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Nach unserer Anreise durch die Nacht auf Donnerstag schliefen wir ein bisschen aus und 

gingen nach dem Mittagessen dann zum Schiff. Außer aufbauen und kranen konnten wir 

mangels Wind leider nichts machen, weshalb wir dann auf dem Gelände des Monaco Yacht 

Clubs den Rest des Nachmittags verbrachten. Dort trafen wir in der Sports Bar direkt auf 

Prominenz und machten mit den Geissens und unserem eigenen Rooobert Bilder. (s.u.) Um 

unseren Lehrauftrag zu komplettieren gingen wir am Abend noch in die erste Vorstellung 

des Monte Carlo Zirkusfestivals, was den Besuch auch auf jeden Fall wert war! 

Am Freitag ging es dann endlich aufs Wasser, wobei der Sturm von Anfang der Woche uns 

eine ordentliche Welle aus West bescherte, gegen die der eher leichte Wind aus Ost nicht 

ankam. So hatten wir Welle von achtern auf der Kreuz und sind auf der Vorwind 

eingestampft – auch eine neue Erfahrung. Es kamen drei Rennen zusammen, die wir mit 

einer Black Flag und zweimal im Mittelfeld abschlossen. 

Auch am Samstag waren die Bedingungen nicht ganz zu unseren Gunsten, aber immerhin 

passte der Wind besser zur Welle... Die Wettfahrtleitung fuhr fast pünktlich raus und wir 

konnten im ersten Rennen einen 10. Platz ersegeln. Nach viel Warten auf dem Wasser gab es 

ein zweites Rennen, in dem wir es ärgerlicher Weise nochmal schafften, bei Black Flag 

gesehen zu werden. Das versuchte dritte Rennen musste an der Luvtonne abgeschossen 

werden, als man aufgrund der Strömung und abnehmendem Wind kaum noch vorwärtskam.  

Den letzten Tag versuchte die Wettfahrtleitung alles, aber leider kam kein Rennen mehr 

zustande, wir warteten fast drei Stunden auf dem Wasser. Nachdem die Wettfahrten 

abgeschossen waren konnten wir bald kranen und abbauen und sind am Nachmittag wieder 

auf dem Heimweg gewesen. 

Gesamt sind wir nach 4 Events Platz 5 in der Wertung über alles, wobei uns die beiden BFDs 

als Streicher empfindlich gekostet haben. Im Event selbst belegten wir Platz 22 von 33, auch 

hier den BDFs geschuldet. 

 

Vielen Dank an unseren Sponsor Kohler Automobile, der uns immer sicher zu den Regatten 

und wieder nach Hause bringt! Vielen Dank an Musto für die super Teamkleidung und an 

Vallox, die uns bei unserer Saisonvorbereitung jetzt schon unterstützen! 
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